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Kapitel 5: Was geschah!

05: Was geschah!

So! Ich bin wieder aus dem Krankenhaus zurück und kann hier mal weiter schreiben!

Eigentlich wollte ich in diesem Kapi was anderes schreiben, aber für die Ideen die mir
noch gekommen sind habe ich es umgeschrieben. Ich hoffe mal auch noch einige
Fragen beantworten zu können! *gg*

Ich wollte mich auch noch für die Kommis bedanken!

Jetzt gehts aber los!

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<
<<<<<<<<<<<

Es war ungefähr Mitternacht als Harry die Decke zurück schlug.

"Du willst anfangen?"

"Ja, Kleiner!" Der Erbe Slytherins setzte sich auf. "Lehn dich mit dem Rücken an meine
Brust, dann geht es einfacher." Draco tat was der andere Vampir ihm sagte und
schmiegte sich noch mehr an, als eigentlich nötig gewesen wäre, was dem Gryffindor
ein Lächeln entlockte. "Gib mir deine Hände."

"Was hast du vor?", fragte der Blonde als der Geborene seine Hände an seinen Mund
hob.

"Deine Hände anritzen. Keine Sorge, es geht schnell."

Trotz der Beteuerung zitterte der Kleinere, während der Schwarzhaarige die Hände
vor seinen Mund hielt.

Seine Vampirzähne wuchsen und mit ihn verursachte er auf jeder Hand eine länglich
Wunde.

Bei der Beibringung zuckte der Slytherin leicht zusammen.
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Harry lies die Hände des Gebissenen los und machte mit seinen dasselbe.

Dann verschränkte er ihre Hände ineinander, so dass die Wunden genau übereinander
lagen und sich ihr Blut vermischte.

Voldemorts Sohn beugte sich zu Dracos Ohr. "Ich beiße jetzt zu. Je ruhiger du bist,
desto weniger tut es weh."

Zuerst verteilte der Gryffindor leichte Küsse über der zarten Haut des anderen und
fuhr mit der Zunge darüber.

Trotz seiner Angst seufzte der Slytherin wohlig auf und legte seinen Kopf zur Seite,
womit er dem anderen mehr Zugang zu seiner Kehle gewährte.

Der Sohn des Dunklen Lords wanderte mit seinen Lippen bis zur Halsschlagader, wo er
blitzschnell zu biss und zu saugen begann.

Draco fühlte einen Stich und zuckte zusammen, weil es überraschend war und auch
etwas weh tat.

Als der andere jedoch zu saugen begann stöhnte er auf. Das fühlte sich einfach
unglaublich an, als würde er zu schweben beginnen.

Das erste Mal als er gebissen worden war hatte er es ja nicht richtig wahrgenommen.

Mit jedem Schluck den Harry trank wurde das Gefühl angenehmer.

Dieser spürte derweil wie ein Teil seines Blutes in den anderen Körper floss.

Als er fand, dass es genug wäre löste er den Biss und küsste und die Wunde, worauf
diese sich schloss.

Der Blonde seufzte enttäuscht. "Das hat sich voll gut angefühlt."

"Ich werde so etwas wahrscheinlich nicht wiederholen, Kleiner. Und jetzt halt still. Ich
muss mich konzentrieren."

Harry schloss seine Augen und lies einen Teil seiner Kräfte in seine Blutbahn und
damit auch in Dracos fließen.

Einen Moment später schrie der Slytherin heftig auf und versuchte sich loszureißen,
doch der andere Vampir hielt ihn fest, obwohl auch er das Gefühl hatte seine Adern
würde in Flammen stehen.

Um sie beide etwas abzulenken küsste der Schwarzhaarige den Hals und das
Schlüsselbein seines Geliebten.

Es schien zum mindest dem anderen etwas zu helfen.
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Auf jeden Fall hörte er auf zu schreien.

Die Magie strömte brennend weiter durch ihre Körper.

Es war bestimmt schon über eine Stunde vergangen als der Malfoyerbe erneut vor
Schmerzen aufschrie, weil sein Herz plötzlich mal von schmerzhafter Kälte oder
glühender Hitze durchzogen wurde.

Beide Vampire saßen da aneinander gedrückt und die gleichen Schmerzen
empfindend.

Schließlich explodierte ein silbernes Licht, um sie herum.

Schoss über ihre Haut und in ihre Körper.

Überall in ihrem Körper breitete sich ein magisches Kribbeln aus.

Für einen Moment brannten ihre Augen und lösten Tränen aus.

Die von Draco waren teils durchsichtig, teils blutig.

Nach und nach lies das Kribbeln nach.

Um ihre Herzen legte sich kurz eine unglaubliche Wärme, während nur das Kribbeln
auf ihrer Haut zurück blieb.

"Das fühlt sich merkwürdig an!", bemerkte Draco.

"Das Kribbeln bleibt noch eine Weile. Vor allem, wenn wir uns berühren."

"Kann so etwas jeder Geborene?"

"Nein, Kleiner. Nicht viele. Meine Väter auch nicht."

"Liegt es an deiner Macht?"

"Das hier ja! Aber es gibt auch andere Möglichkeiten. Ein Geborener der alt genug ist
kann es auch. Ich kann es nur, weil ich stärker bin als die anderen.

In gewisser Weise verdanke ich das sogar Dumbledore."

"Dumbledore?"

Harry lachte über den Gesichtsausdruck des Mischvampirs.
"Was ist jetzt so witzig?"

"Du solltest mal dein Gesicht sehen!", prustete der Schwarzhaarige.

                http://www.animexx.de/fanfiction/92085/ Seite 3/10

http://www.animexx.de/fanfiction/92085


Legenden und Prophezeiungen

"Du könntest mir trotzdem mal sagen was Dumbledore damit zu tun hat."

Langsam beruhigte sich der Geborene wieder. "Er hat meine magischen Kräfte
gebannt, damit niemand von meiner Kraft erfährt. Allerdings wurde dadurch meine
Magie so reduziert, dass sie kaum zum Zaubern gereicht hätte.

Da hat er die Kräfte der Potters kopiert und mir übertragen.

Meine Vampirkräfte haben diese Kräfte noch verstärkt und so ist meine Macht höher,
als eigentlich möglich.

Wir sollten vielleicht schlafen, Kleiner!"

"Wann hast du davon erfahren?"

"Ist noch gar nicht so lange her. Es hat eigentlich alles einige Tage vor beginn dieser
Ferien angefangen."

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>RÜCKBLICK<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

"Harry, ich muss dir etwas sagen.", flüsterte Seamus dem jungen Zauberer im
Gemeinschaftsraum zu, als dieser gerade aus der Krankenstation kam. "Wenn die
anderen schlafen im Raum der Wünsche!"

Harry nickte nur leicht.

Es war einige Stunden später, als die beiden Fünftklässler aus Gryffindor im Raum der
Wünsche saßen.

"Was ist nun?"

"Ich habe zufällig ein Gespräch zwischen Ron und Hermine mitbekommen, in dem es
um dich ging.

Sie sprachen davon, dass sie irgendwie verhindern müssten, dass dein sehr starken
schwarzmagischen Fähigkeiten ausbrechen.

Wenn ich es richtig verstanden habe sollen deine Kräfte sehr stark sein. Zu stark für
ein Halbblut.

Allerdings versiegelt!"

"Und was meinst du sollte ich jetzt tun?"

"Ich kenne einen Zauber, der es dir ermöglicht in den Ferien zu zaubern. Ich könnte ihn
über dich sprechen, so könntest du mit einigen Zaubern versuchen, die Blockade zu
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lösen.

Ich habe da einige Bücher, die dir vielleicht helfen könnten."

"Danke, Seam! Du bist echt ein Freund und ich nehme dein Angebot gerne an."

Es waren drei Tage die Harry nun wieder bei den Dursleys war. Diese schliefen bereits.

Der junge Zauberer hatte sein Zauberstab auf sich selbst gerichtet, denn endlich hatte
er einen Zauber gefunden, der Blockaden lösen konnte.

"Claudere Levare!", flüsterte der Junge-der-lebt und ein silberner Strahl traf seinen
Körper.

Ein heftiger Schmerz schoss durch diesen.

Es war als würden sich seine Knochen dehnen und dabei seine Haut zerreißen.

Die Blitznarbe brannte heftiger auf als jemals zuvor.

Der Schmerz schien Harrys Kopf spalten zu wollen.

Vom Schmerz übermahnt fiel er in eine Ohnmacht nicht bemerkend, dass sich sein
Aussehen radikal geändert hatte.

Die völlige Veränderung seines Aussehens stellte der Geborene einige Stunden später
fest.

Es war immer noch Nacht und so schliefen die Dursleys noch immer.

Das Erschreckenste war wohl die Tatsache, dass er offensichtlich ein Vampir war.

Instinktiv wusste Harry was zu tun war und mit etwas Konzentration hatte er sein
altes Aussehen.

Was ihn auch schockte war die Tatsache, dass er offensichtlich genau wusste was zu
tun war und dass er keine Abneigung mehr gegen das Töten von Menschen hegte.

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>RÜCKBLICK ENDE<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

"Du wusstest sofort, was du als Vampir tun musst? Auch das Jagen?", fragte Draco
erstaunt.
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"Ja! Das ist bei Geborenen so, wenn sie erwachen. Das ist ein Schutz, der vor allem
dazu da ist, wenn die Eltern tot sind.

Außerdem glaubst du wirklich, dass ich alles was ich weis in anderthalb Wochen
gelernt habe?"

"Nun ja! Ich hatte eher damit gerechnet, dass du es schon länger weist und das letzte
Jahr allen etwas vorgespielt hast."

"Nein, wusste ich nicht."

"Okay, aber wie hast du erfahren, dass Tom dein Vater ist?"

"Nun, das war so ..."

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>RÜCKBLICK<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

Die Arbeit die ihm die Dursleys gaben wurde für den jungen Vampir aufgrund seiner
neuen Kräfte wesentlich einfach, obwohl er manchmal den Drang verspürte sich auf
sie zu stürzen und ihnen jeden Tropfenblut aus den Adern zu saugen, auch wenn er
nicht glaubte, dass ihm deren Blut schmecken würde.

Nachts schlich sich Harry unter dem Tarnumhang verborgen für einige Stunden aus
dem Haus, um zu jagen.

Den Tarnumhang brauchte er, um von den Aufpassern des Ordens nicht gesehen zu
werden.

Das dieser jedoch verzaubert war fand der Schwarzhaarige schnell heraus, so dass er
den Zauber aufhob.

Schon kurz darauf stellte er fest, dass er weniger Albträume hatte als vorher.

So verging ungefähr eine Woche.

Nach dieser Zeit erschien ein Mann im Ligusterweg 4.

Die Dursleys waren kurz weg, so dass Harry ausnahmsweise alleine war, als der Mann
kam.

"Was wünschen sie?", fragte er höflich.

"Würdest du mich reinlassen? Ich muss mit dir reden, Harry!"

Der Geborene seufzte und trat zur Seite. "Sie müssen fort sein, wenn meine
Verwandten zurück kommen."
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Eine Viertelstunde später im Wohnzimmer.

"Was wollen sie und vor allem wer sind sie?"

"Ich bin Tom Vorlost Slytherin besser bekannt unter dem Namen Lord Voldemort."

"Sicher und ich bin einer der mächtigsten Vampire die es gibt.", meinte Harry
sarkastisch.

"Das kann ich erst beurteilen, wenn ich deine Kräfte getestet habe, aber ich weis was
du sagen willst. Es geht darum, dass ich bis vor kurzem noch fest entschlossen war
dich zu töten.

Das sehe ich inzwischen als Fehler an und ich hätte es nie getan, wenn ich gewusst
hätte, was ich jetzt weis, obwohl es wohl einige Dinge gab die mich hätten stutzig
machen sollen."

"Wovon reden sie?"

"Ich bin dein Vater Harry und du bist ein geborener Vampir wie ich."

Harry sprang auf und lief im Zimmer auf und ab. "Ich glaube ihnen kein Wort!" Damit
schlug der junge Zauberer mit der Hand auf den Tisch und nahm seine wahre Gestalt
an. "Das ich ein Vampir bin ist das einzige was daran stimmt."

Voldemort hatte die Augen aufgerissen und starrte den jüngeren an. "Du siehst Sirion
sehr ähnlich.", bemerkte er als er sich wieder gefangen hatte.

"Sirion?", fragte der Angesprochene perplex.

"Dein zweiter Vater! Du siehst fast aus wie er, nur dein Haare sind anders und du bist
etwas größer!" Eine kleine Pause entstand. "Ich dachte Dumbledore hätte deine
Kräfte versiegelt."

"Hatte er, doch ich habe sie gelöst, als ich es erfuhr. Nur hätte ich nicht solche
Auswirkungen erwartet." Langsam war Harry wieder ruhiger geworden. "Woher willst
du wissen, dass ich dein Sohn bin?"

"Wir haben dein Blut getestet, besser Severus hat das getan."

"IHR HABT WAS?", schrie der jüngere Vampir nun, seine schwarze Magie wurde
spürbar und seine Augen glühten blutrot auf.

"Du solltest lernen dein Gefühle so weit unter Kontrolle zu halten, dass du nicht
auffällst."

"Was?"
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"Deine Augen haben gerade blutrot aufgeglüht."

"Ich hätte gerne einige Antworten. Zuerst einmal: Wie soll ich dich nennen? Vater das
bringe ich noch nicht fertig."

"Sag einfach Tom, obwohl ich mich freuen würde, wenn du mich bald als Vater
akzeptieren würdest."

"Wie ist es möglich, dass du ein geborener Vampir bist, wenn dein Vater ein Muggel
war?"

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>RÜCKBLICK ENDE<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

"Das würde mich auch interessieren!", bemerkte Draco.

Harry lachte kurz auf. "Meine Großmutter war die Tochter von Salazar Slytherin und
eine reinblütige Vampirin.

Kurz bevor sie Tom Riddle kennen lernte muss sie wohl etwas mit einem Vampir
gehabt haben. Allerdings wusste sie wohl nicht, dass sie schwanger war."

"Da wäre noch etwas."

"Ja?"

"Wenn sie eine Vampirin war kann sie nicht, während der Geburt gestorben sein!"

"Gut erkannt. Einige Zauberer und Hexen haben ihren geschwächten Zustand
ausgenutzt, um sie zu töten.

Sie und ihre Familien waren die ersten Opfer meines Vaters.

Hauptsächlich Muggelgeborene und Halbblüter.

Dumbledore hat das ausgenutzt um zu verbreiten Voldemort würde diese hassen.

Er hasst nun mal schwarze Magie und wollte so verhindern, dass mein Vater seine
Pläne durchsetzt. Die schwarze Magie bis zu einem gewissem Grad zu legalisieren."

"Wie hast du es akzeptiert? Ich meine das Tom dein Vater ist?"

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>RÜCKBLICK<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

Tom hatte es tatsächlich geschafft seinen Sohn zu überreden mit nach Slytherin
Manor zu kommen.

Dafür hatte er jedoch sehr lange gebraucht und schon kurze Zeit später hatte sich der
jüngere Erbe Slytherins in sein neues Zimmer zurück gezogen.
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Nun saß er in der kleinen Bibliothek, die dazu gehörte.

Die Tür öffnete sich und ein schwarzhaariger Mann trat ein.

"Ja?", fragte Harry. "Wer sind sie?"

"Salazar Slytherin, also dein Ur-Großvater."

"Wieso sieht die Statue in der Kammer dann so anders aus?"

"Ich habe damals eine andere Gestalt angenommen und nur meinen Namen
behalten."

"Und was willst du jetzt?"

"Meinen Urenkel kennen lernen.", lachte Salazar und seufzte dann. "Nein, im ernst! Ich
wollte mit dir über Tom reden und über alles, was über mich erzählt wird."

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>RÜCKBLICK ENDE<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

"Und was hat er dir erzählt?"

"Es ging, um diese Sache, dass er derjenige war der mit der Reinblütigkeit angefangen
hat."

"Und was war wirklich?"

"Er wollte für die begabteren Schüler Unterricht ohne Zauberstab einführen, was nur
bei reinblütigen Hexen und Zauberern funktioniert.

Die anderen Gründer haben ihm unterstellt, er würde den reinblütigen einen Vorteil
verschaffen wollen.

Er hatte die Kammer ursprünglich als eine Art Schutzpunker gebaut, ohne den
anderen etwas zu sagen.

Als er ging lies er seinen Basilisken dort, ursprünglich jedoch nicht um zu töten,
sondern um seine Nachfahren im Notfall zu schützen."

"Warum hat er dich dann angegriffen?"

"Ganz einfach. Bei meinem Vater ist die Macht Slytherins noch stärker zu spüren als
bei mir, weshalb er auf ihn hörte.

Zum mindest war es so, weil meine Kräfte versiegelt waren.

Unter normalen Umständen hätte ich einfach mit ihm reden können."

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<
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<<<<<<<<<<<

So ich bin wiedermal fertig! War das schon zu viel? Hat Harry sich zu schnell
entschieden? Was glaubt ihr? Ich wäre froh zu wissen was ihr darüber denkt!

Bye, Cali
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